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Gottesdienst vom: 14. September 2025 

Kleingruppe am: 17. September 2025 

Bibeltext: 2. Mose 2,11-22 und 1.Petrus 2,11-13 

Thema: Fremde I Gott, Glaube und Kultur 
 

Fragen für den Austausch in der Kleingruppe 

Hauptgedanken der Predigt (nachhören? https://www.feg-wetzikon.ch/downloads) 
1 Wir sind alle Ausländer … fast überall 

• Mose erlebt seine Fremdheit unter den (gottfernen) Ägyptern > Ungerechtigkeit, Feindschaft zwi-
schen Kulturen und Religionen (V.11) etc. – er will selbst verändern und scheitert V.12-14 

• Christen heute im Alltag und Begegnung/Umgang mit dem Fremden? 1Petr 2,11 / Hebräer 11,13 
2 Missionar Mose in der Fremde 

• V.15ff Mose wird selbst Fremder im Land Midian (wird dort «Ägypter» genannt, V.19) > sein Verhal-
ten in dieser Rolle ist vorbildlich > was lernen wir von ihm? + Gedanken zu 1Petrus 2,11-13 

3 Erfahrungen Globaler Mitarbeiter für meinen Schweizer Alltag 

Einstieg: Eisbrecher/Einstiegsfrage 

1 Erzählt in der Runde: Welche Beobachtungen/Erfahrungen mit Menschen anderer Kulturen in Dei-
nem Umfeld machen Dir Mühe/sind Dir fremd? – Nicht-Schweizer: Was findest Du an der Schweizer 
Kultur fremd und/oder hast Mühe damit? 

Fragen:  

2 Welche Beobachtungen macht ihr zur Perspektive «Fremdheit und mein Umgang damit» in der Ge-
schichte von Mose in 2. Mose 2,11-22? Wie geht er mit seiner «fremden» Umgebung um? Wie er-
lebt er sich selbst als Fremder und wie verhält er sich darin? 

3 Lest auch 1. Petrus 2,11-13: Der Text stellt klar, dass Jesusnachfolger «in dieser Welt» ohne Bür-
gerrecht und «Fremde» sind → Wo ist Distanz oder gar Abgrenzung gegenüber Fremden gefragt? 
Wo und auf welche Weise ist Einflussnahme oder gar Konfrontation auf die gottferne Umwelt von 
Christen gefordert? 

4 Übertragt die bisherigen Erkenntnisse aus den Bibeltexten zum Umgang mit Fremden als Christen 
im Alltag auf euren persönlichen Alltag (→ diese Frage ev. als Einzelarbeit (Zeit angeben) erarbeiten 
und danach darüber austauschen (s. Praktischer Schritt)): 
- Welche Menschen in Deinem täglichen Umfeld (Familie, Verwandte, Nachbarn, Arbeit-/Schule, 

Freizeit/Hobby usw.) zählst Du zu «Fremden»? 
- Welche Themen, Verhalten, Erfahrungen usw. mit der Person findest Du herausfordernd? 
- Was aus dem aus der Bibel und im Austausch Erarbeiteten könntest Du auf Dich und die heraus-

fordernde Situation/Thematik praktisch anwenden? 

Praktischer Schritt:  

5 Überlege dir eine konkrete Anwendung für die kommende Woche: Wie, Wo, im Blick auf Wen kann 
ich in meinem Alltag als Christ meinen Umgang mit Fremden zum Besseren verändern? 

• Teilt euch in 2-er-Gruppen, tauscht kurz aus und ermutigt euch gegenseitig, den Vorsatz umzusetzen. 
 

++TOP 3 FEG Wetzikon Events++ 

Freitag 19. September | 20 Uhr Gemeindeforum im Nebengebäude Mehrzwecksaal 

Sonntag 21. September | 10 Uhr Gottesdienst, Chef I Vorgesetzter und Mitarbeiter sein, 2. Mose 2,23-
3,12 und Epheserbrief 6,5-9 

Samstag 1. November I 9 - 17 Uhr | Tagesseminar «Gemeinschaft am Tisch» Die Bedeutung des 
christlichen Abendmahls neu entdecken I Infos und Anmeldung 

 

https://www.feg-wetzikon.ch/downloads
https://www.feg-wetzikon.ch/events/gemeindeforum-2
https://www.feg-wetzikon.ch/events/gemeinschaft-am-tisch

